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Integration von WFA Workflow Packs in das SCM
Repository
Zudem kann das OnCommand Workflow Automation (WFA) Paket mit dem Source
Control Management (SCM) Repository integriert werden.

Sie müssen über Administrator- oder Architekturdaten verfügen.

SCM-Tools wie GitHub, Perforce und SVN erfordern, dass Sie ein lokales Verzeichnis zuordnen, um den Code
vom SCM-Repository-Server abzufragen. Diese lokale Verzeichniszuordnung wird als SCM-Client-Speicherort
bezeichnet. Sie müssen den SCM-Client mit einem Dateisystemstandort als Clientbereich einrichten.

Sie können den SCM-Client auf einem WFA Serversystem einrichten. Für SCM-Vorgänge muss auf das WFA
Serversystem zugegriffen werden können

Überprüfen Sie ein neues Workflow-Paket auf SCM

Sie können mit OnCommand Workflow Automation (WFA) ein neues Workflow-Paket
erstellen und in Source Control Management (SCM) einchecken.

Was Sie benötigen

SCM muss eingerichtet sein und Sie müssen über Administrator- oder Architekturdaten verfügen.

Schritte

1. Melden Sie sich über einen Webbrowser im WFA-Fenster an.

2. Erstellen Sie ein neues Workflow-Paket.

"Erstellen eines Workflow Automation Packs"

3. Fügen Sie dem erstellten Paket Entitäten hinzu.

"Fügen Sie Einheiten zu einem OnCommand Workflow Automation-Paket hinzu"

4. Klicken Sie auf das Symbol Export to Server.

5. Geben Sie im Dialogfeld in Serverordner exportieren im Feld Ordner-Speicherort am Serversystem
den Speicherort des Dateisystems ein, an dem das Paket auf dem Server gespeichert werden soll, der den
SCM-Client enthält.

Um das Paket oder den Inhalt zu bearbeiten oder erneut zu exportieren, klicken Sie auf das Symbol
Entsperren.

6. Überprüfen Sie im SCM-Client den Inhalt des Packs auf dem SCM-Server.

Prüfen Sie eine neue Version eines WFA Workflow-Pakets

Sie können die Version eines Pakets in OnCommand Workflow Automation (WFA)
aktualisieren und das aktualisierte Paket an einen neuen Ort im SCM Server (Source
Control Management) einchecken.
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Was Sie benötigen

Das SCM muss eingerichtet sein und Sie müssen über Administrator- oder Architekturdaten verfügen.

Schritte

1. Melden Sie sich über einen Webbrowser im WFA-Fenster an.

2. Klicken Sie Auf Designer > Pack.

3. Klicken Sie auf das Symbol Edit Pack.

4. Aktualisieren Sie im Dialogfeld Pack <Pack Name> im Feld Version die Version des Pakets.

5. Klicken Sie Auf Speichern.

6. Klicken Sie auf das Symbol Export to Server auf der Packebene.

7. Geben Sie im Dialogfeld in Serverordner exportieren im Feld Speicherort des Ordners am Serversystem
einen neuen Speicherort für das Dateisystem ein.

Wenn die Packung zuvor im gespeichert wurde C:\p4\cdot\1.0.0 Dateisystemverzeichnis, speichern
Sie sie jetzt im C:\p4\cdot\2.0.0 Standort.

8. Überprüfen Sie im SCM-Client-Standort den Inhalt des Packs an einem neuen Ort im SCM-Server.

Wenn die Packung zuvor im gespeichert wurde //depot/wfa/packs/cdot/1.0.0 Pfad im SCM-
Server können Sie ihn an einem anderen Speicherort speichern, z. B.
//depot/wfa/packs/cdot/2.0.0.

Aktualisieren der WFA Workflow Packs vom SCM Server

Sie können ein Paket im SCM Server (Source Control Management) aktualisieren und
das aktualisierte Paket nach OnCommand Workflow Automation (WFA) importieren.

Was Sie benötigen

Das SCM muss eingerichtet sein und Sie müssen über Administrator- oder Architekturdaten verfügen

Über diese Aufgabe

Wenn Sie Änderungen oder Aktualisierungen an einem Paket im SCM-Server vornehmen, müssen der
Administrator oder Architekt die Konflikte gegebenenfalls mit Hilfe der SCM-bereitgestellten Diff-Tools lösen.
WFA dient zur Abschneide der XML diff-Datei, um nur die relevanten Änderungen anzuzeigen.

Vor dem Importieren des Packs werden Sie über die Änderungen in den WFA Pack-Inhalt informiert.

Schritte

1. Melden Sie sich über einen Webbrowser im WFA-Fenster an.

2. Importieren Sie das aktualisierte Paket zu WFA.

"WFA Workflow Packs importieren"

Wenn die WFA Datenbank bereits das gleiche Paket enthält, wird der Inhalt des Packs
überschrieben.
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Überprüfen Sie vorhandene WFA Workflow Packs auf dem
SCM Server

Sie können bereits vorhandene Pakete auf dem Source Control Management (SCM)
Server von OnCommand Workflow Automation (WFA) einchecken.

Was Sie benötigen

Das SCM muss eingerichtet sein und Sie müssen über Administrator- oder Architekturdaten verfügen.

Schritte

1. Melden Sie sich über einen Webbrowser im WFA-Fenster an.

2. Klicken Sie Auf Designer > Pack.

3. Klicken Sie auf das Symbol Export to Server.

4. Geben Sie im Dialogfeld in Serverordner exportieren im Feld Speicherort des Ordners am Serversystem
den Speicherort des Serverordners ein, an dem das Paket im Server gespeichert wird.

Damit wird das Paket in einer explodierten Form im Dateisystem exportiert, in dem der SCM-Client erstellt
wird.

5. Überprüfen Sie im SCM-Client den Inhalt des Packs auf dem SCM-Server.

6. Mit den SCM-bereitgestellten Diff-Tools können Sie die Änderungen gegenüber der SCM-Version des
Packs überprüfen.

WFA Workflow Packs aus Einheiten entfernen

Sie können ein Paket aus den Entitäten in OnCommand Workflow Automation (WFA)
entfernen und das aktualisierte Paket zum SCM Server (Source Control Management)
einchecken.

Was Sie benötigen

Das SCM muss eingerichtet sein und Sie müssen über Administrator- oder Architekturdaten verfügen.

Über diese Aufgabe

Sie können ein Paket aus den folgenden Elementen entfernen:

• Workflow

• Finder

• Filter

• Befehle

• Funktionen

• Vorlagen

• Schemata

• Wörterbuch

• Datenquellentypen

• Remote-Systemtypen
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• Cache-Abfragen

• Kategorien

Schritte

1. Melden Sie sich über einen Webbrowser im WFA-Fenster an.

2. Klicken Sie Auf Designer > <Entity>.

3. Klicken Sie auf das Symbol aus Packung entfernen.

4. Wählen Sie im Dialogfeld aus Paket entfernen <Entity> das Paket aus, das Sie aus dieser Entität löschen
möchten.

5. Klicken Sie auf OK.

6. Klicken Sie auf die Registerkarte Packs.

7. Klicken Sie auf das Symbol Export to Server.

8. Geben Sie im Dialogfeld in Serverordner exportieren im Feld Speicherort des Ordners am
Serversystem den Speicherort des Serverordners ein, an dem das Paket im Server gespeichert wird.

Damit wird das Paket in explodierter Form im Dateisystem exportiert, in dem der SCM-Client erstellt wird.

9. Überprüfen Sie im SCM-Client den Inhalt des Packs auf dem SCM-Server.

10. Mit den SCM-bereitgestellten Diff-Tools können Sie die Änderungen gegenüber der SCM-Version des
Packs überprüfen.

Führen Sie ein Rollback eines WFA Workflow-Packs zur
vorherigen Version in SCM durch

Sie können ein Paket auf die vorherige Version im Source Control Management (SCM)
zurückführen und in OnCommand Workflow Automation (WFA) importieren.

Was Sie benötigen

Das SCM muss eingerichtet sein und Sie müssen über Administrator- oder Architekturdaten verfügen.

Schritte

1. Führen Sie im SCM-Client-Speicherort das Rollback auf eine frühere Version im Dateisystemverzeichnis
mithilfe von SCM-Tools durch.

Der SCM-Client wird mit der genauen Änderungsnummer synchronisiert, die Sie interessieren.

2. Melden Sie sich über einen Webbrowser im WFA-Fenster an.

3. Importieren Sie das aktualisierte Paket zu WFA.

"WFA Workflow Packs importieren"

Hierdurch wird die WFA Datenbank zur vorherigen Version gesichert.
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